
Gundrum,	Axel
Stand:	10.12.2025

Geburtsdatum: 1953

Geburtsort: Hagen

Wirkorte: Lotte-Halen;	Osnabrück;	Kloster	Malgarten	<Bramsche>;	Potsdam

Tätigkeit: Maler;	Graphiker;	Bildhauer

Biographische	Anmerkungen

Aufgewachsen	in	einem	kleinen	Dorf,	Lotte-Halen	bei	Osnabrück;	lebt	und	arbeitet	seit	1999	in	Malgarten/Bramsche,	seit	2004	in	Potsdam
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